
Datenschutz 
Welche Daten werden von den Teilnehmern benötigt? 

Um die Umsetzung der zuvor beschriebenen Leistungen des Versorgungsangebotes anbieten zu können, ist die nachfolgend beschriebene 
Datenverarbeitung erforderlich und eine Voraussetzung für die Teilnahme. Bei jedem Bearbeitungsschritt werden die gesetzlichen 
Datenschutzvorschriften – insbesondere die Regelungen der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und die des Sozialgesetzbuchs (SGB) – 
beachtet. Der Schutz Ihrer Daten ist immer gewährleistet! Bei allen Beteiligten haben nur speziell für die besondere Versorgung ausgewählte und 
besonders geschulte Mitarbeiter Zugriff auf Ihre Daten. 

1. Daten bei der eCovery GmbH, der CONVEMA Versorgungsmanagement GmbH und den behandelnden Leistungserbringern  
Bei Fragen zur Datenverarbeitung können sich die Teilnehmer an den behandelnden Leistungserbringer wenden. Die im Rahmen der besonderen 
Versorgung eingesetzte Dokumentation und die Ergebnisse werden ausschließlich für den behandelnden Leistungserbringer und die eCovery App 
verwendet. Sofern aufgrund von Untersuchungen weitere Leistungserbringer in die Behandlung eingebunden werden müssen, geschieht dies 
außerhalb dieses Versorgungsangebotes. In diesem Fall werden die Ergebnisse der Untersuchung dem Teilnehmer ausgehändigt.  

Ihre Krankenkasse erhält die zu Abrechnungszwecken erforderlichen Daten. Eine datenschutzkonforme Abrechnung der Leistungserbringer wird 
sichergestellt. Die Abrechnung der in diesem Vertrag vereinbarten Vergütungen erfolgt gemäß §§ 295, 295a und 301 SGB V über die beteiligten 
Kassenärztlichen Vereinigungen Nordrhein und Hamburg, direkt zwischen Leistungserbringer und Krankenkasse bzw. über den externen 
Abrechnungsdienstleister, CONVEMA Versorgungsmanagement GmbH (CONVEMA). 

Sofern über CONVEMA oder die Kassenärztlichen Vereinigungen Nordrhein oder Hamburg abgerechnet wird, werden die für die Abrechnung 
erforderlichen Daten (Name, Vorname, Geschlecht, Geburtsdatum, Anschrift, Versichertennummer, Kassenkennzeichen, Versichertenstatus, Art 
der Inanspruchnahme, Behandlungstag, Abrechnungsziffer sowie dokumentierte Leistungen) zum Zweck der Abrechnung vom behandelnden 
Leistungserbringer sowie eCovery an CONVEMA bzw. die beteiligte Kassenärztliche Vereinigung datenschutzkonform übermittelt. Unter Beachtung 
der strengen Datenschutzbestimmungen wird geprüft, ob die Daten vollständig und plausibel sind. Weiter wird geschaut, ob die Daten zum richtigen 
Zeitpunkt erstellt und übermittelt worden sind. Anschließend erstellt die Annahme- und Abrechnungsstelle der beteiligten Institution die korrekte 
Abrechnung, sodass diese Abrechnungsdaten nach den §§ 295 Abs. 1b bzw. § 295a abs. 2 SGB V in elektronischer Form an die Annahme- und 
Abrechnungsstelle der AOK Rheinland/Hamburg übermittelt werden können. Für das elektronische Abrechnungsverfahren hat jede Krankenkasse 
eine kassenspezifische Annahmestelle für Abrechnungsdaten benannt. Die Annahmestellen bei elektronischer Abrechnung sind in den 
Kostenträgerdateien zusammengefasst, die im Internet unter www.datenaustausch.de in der aktuellen Fassung abgerufen werden können. Die 
eCovery GmbH ist im Rahmen der Vergütung für die Widerspruchsbearbeitung der Leistungserbringer zuständig und benötigt in diesem Zuge die 
für die Abrechnung erforderlichen Daten. Die Abrechnung beteiligter Krankenhäuser erfolgt nach § 301 SGB V direkt zwischen dem 
Leistungserbringer und der zuständigen Krankenkasse.  

Näheres zur Durchführung der Abrechnung, der Zweckbindung der Datenverwendung, zur Verschwiegenheit und zu Datenschutz- und 
Datensicherheitsmaßnahmen sind in einem gesonderten Vertrag zwischen CONVEMA und der eCovery GmbH geregelt. Sie können sich wegen der 
Datenverarbeitung durch CONVEMA auch direkt an deren Datenschutzbeauftragten: CONVEMA Versorgungsmanagement GmbH, Karl-Marx-Allee 
90A, 10243 Berlin, Deutschland, Telefon: 030 259 3861 168, E-Mail: datenschutz@convema.com oder sich an der für die CONVEMA 
Versorgungsmanagement GmbH zuständigen Aufsichtsbehörde wenden. Die für die Tätigkeit in datenschutzrechtlichen Fragen zuständige 
Aufsichtsbehörde der CONVEMA Versorgungsmanagement GmbH sind die Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit, Friedrichstr. 
219, 10969 Berlin, Telefon: 030 13889-0, E-Mail: mailbox@datenschutz-berlin.de. 

2. Daten bei Ihrer Krankenkasse  

Durch die besondere Versorgung möchte die AOK Rheinland/Hamburg ihren Versicherten gemeinsam mit der eCovery GmbH eine bessere 
Versorgung anbieten. Zur Überprüfung der tatsächlichen Veränderungen im Rahmen der besonderen Versorgung nutzt die AOK 
Rheinland/Hamburg die Leistungs- und Abrechnungsdaten (Versicherungsart, Arbeitsunfähigkeitszeiten und -kosten mit Diagnosen, 
ambulante Abrechnungs- und Leistungsdaten, Krankenhauszeiten und -kosten mit Diagnosen, Vorsorge- und Rehabilitationsmaßnahmen mit 
Diagnosen und Kosten, Dauer und Kosten der Häuslichen Krankenpflege, Art und Kosten von verordneten Arznei-, Heil- und Hilfsmitteln, 
Fahrkosten, Pflegeleistungen und –kosten). Hierzu werden darüber hinaus ebenfalls die im Falle einer Teilnahme am Chroniker Programm 
[Disease-Management-Programm (DMP)] gespeicherten Daten von der AOK Rheinland/Hamburg zur Überprüfung der Versorgungsqualität 
genutzt. 

Die Daten bei der AOK Rheinland/Hamburg werden zur Erfüllung der gesetzlichen Aufgaben nach § 284 Abs.1 Nr.13 SGB V in Verb. mit  
§ 140a SGB V erhoben und gespeichert und im Rahmen weiterer gesetzlicher Aufgaben, wie z. B. der Abrechnungsprüfung genutzt. Ihre 
Krankenkasse ist für diese Datenverarbeitung verantwortlich. Empfänger Ihrer Daten können im Rahmen gesetzlicher Pflichten und 
Mitteilungsbefugnisse Dritte oder von uns beauftragte Dienstleister sein. Die Daten werden für die Aufgabenwahrnehmung und für die Dauer 
der gesetzlich vorgeschriebenen Aufbewahrungsfristen (z.B. § 110a SGB IV, § 304 SGB V, § 107 SGB XI) gespeichert und anschließend 
gelöscht. Sie haben folgende Rechte: 

• Das Recht auf Auskunft über verarbeitete Daten (Art. 15 EU-DSGVO i. V. m. § 83 SGB X) 
• Das Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16 EU-DSGVO i. V. m. § 84 SGB X) 
• Das Recht auf Löschung Ihrer Daten (Art. 17 EU-DSGVO i. V. m. § 84 SGB X) 
• Das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten (Art. 18 EU-DSGVO i. V. m. § 84 SGB X) 
• Das Widerspruchsrecht (Art. 21 EU-DSGVO i. V. m. § 84 SGB X) 
• Das Recht, Ihre Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft jederzeit zu widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund Ihrer Einwilligung bis zum 

Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird davon nicht berührt. 

Soweit Sie Zweifel an der Rechtmäßigkeit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten haben, haben Sie das Recht, Ihre Beschwerde 
bei der Landesbeauftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit des Landes Nordrhein-Westfalen, Kavalleriestr. 2-4, 40213 Düsseldorf, 
poststelle@ldi.nrw.de, der datenschutzrechtlichen Aufsichtsbehörde der AOK Rheinland/Hamburg, einzureichen. Bei Fragen wenden Sie sich 
an Ihre Krankenkasse oder deren Datenschutzbeauftragten, für Versicherte der AOK Rheinland/Hamburg Kasernenstr. 61, 40213 Düsseldorf, 
datenschutz@rh.aok.de. 

3. Wissenschaftliche Begleitung/Auswertung durch einen Sachverständigen  



Im Falle einer wissenschaftlichen Begleitung/Auswertung werden die Daten aus der eCovery App sowie die gefilterten Leistungs-, 
Abrechnungsdaten und DMP-Daten Ihrer Krankenkasse von einer separaten Abteilung der eCovery GmbH (Vertrauensstelle) 
zusammengeführt. Hierzu werden die Daten für den Zeitraum von einem Jahr vor der Einschreibung bis zu max. fünf Jahren nach Beendigung 
der Teilnahme genutzt. 

Um den Datenschutz sicherzustellen, wird vor der Auswertung durch die Vertrauensstelle gewährleistet, dass niemand erkennen kann, zu 
welcher Person diese Daten gehören. Die Daten werden pseudonymisiert, – wenn möglich - anonymisiert. Die wissenschaftliche 
Begleitung/Auswertung durch die wissenschaftliche Abteilung der eCovery GmbH überprüft, ob und wie die besondere Versorgung von den 
beteiligten Leistungserbringern und Versicherten angenommen wird und ob und wie die besondere Versorgung sich auf die Qualität und 
Wirksamkeit der Behandlung auswirkt. Eine anderweitige Verwendung Ihrer Daten ist ausgeschlossen. 


